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 Gemeinde Ehenbichl 
 Bezirk Reutte 
 

 
Ehenbichl, am 09.05.2025 

 
 

Protokoll 
 

zur 27. Sitzung des Gemeinderates von Ehenbichl am Donnerstag, 
den 24.04.2025, um 19.00 Uhr, im Sitzungszimmer der Gemeinde Ehenbichl. 

 

 
 

Tagesordnung 
 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung; 
2. Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 27.03.2025; 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplanes im 

Bereich „Rieden Au“ neugebildetes Gst. 1056/1, KG Ehenbichl; 
4. Beratung und Beschlussfassung betreffend einer Verordnung bezüglich der „Erklärung 

einer Straße zur Gemeindestraße“ im Bereich „Rieden Au“ – Wegparzelle Gst. 1830, 
KG Ehenbichl, (Erschließungsstraße zum Neubaugebiet zur Befriedigung des 
Wohnbedarfs zu leistbaren Bedingungen); 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Straßensanierungsarbeiten im 
Bereich Wiesenweg (Errichtung einer Rigolenversickerung für die Versickerung von 
Oberflächenwasser); 

6. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss (grundbücherliche 
Durchführung) eines Kaufvertrages abgeschlossen zwischen der Agrargemeinschaft 
Ehenbichl (Gemeindegutsagrargemeinschaft) und Herrn Anton Niewelt bezüglich 
zivilrechtlicher Übereignungsabreden zur grundbücherlichen Durchführung der 
Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-GmbH, vom 08.11.2023, GZ: 122159, 
bezüglich des Verkaufs einer Teilfläche des Gst. Nr. 12/1 in der KG Ehenbichl mit ca. 
100 m²; 

7. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss (grundbücherliche 
Durchführung) eines Kaufvertrages abgeschlossen zwischen der Agrargemeinschaft 
Ehenbichl (Gemeindegutsagrargemeinschaft) und Frau Maria Meier sowie Herrn 
Dominik Ruland bezüglich zivilrechtlicher Übereignungsabreden zur grundbücherlichen 
Durchführung der Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-GmbH, vom 
24.04.2025, GZ: 120691-002, bezüglich des Verkaufs einer Teilfläche des Gst. Nr. 
832/2 in der KG Ehenbichl mit ca. 340 m²; 

8. Berichte: 
a) des Bürgermeisters; 
b) des Substanzverwalters; 
c) des Obmannes des Bauausschusses; 
d) des Obmannes des Überprüfungsausschusses; 
e) der Beauftragten für das Sozialwesen; 

9. Anträge, Anfragen, Allfälliges. 
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Anwesend: Bgm.-Stellvertreterin Friederike Schmid 
 GR MMag. Martin Schweißgut 
 GV DI (FH) Franz Ginther (ab 19:15 Uhr) 
 GV Arch. DI Martin Reinstadler 
 GR Marc Kleiner 
 GRin Maria Meier 
 GR Herbert Suitner 
 GR Steffen Wieland 
 Ersatz-GR Mag. Christoph Baldauf 
 Ersatz-GR Christian Feineler 
 Bgm. Wolfgang Winkler 
 
Entschuldigt: GRin Dr. med. Astrid Ebner 
 GR Christian Haas 
   
Zuhörer: Karl Salvenmoser 
 Veronika Matias 
 Markus Matias 
 Dominik Ruland 
 
Auskunftspersonen:  - 
 
Protokoll: Amtsleiter Christoph Wind 
 
 

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der 

Tagesordnung; 

 
Begrüßung der Gemeinderät:innen und der Zuhörer durch Bgm. Winkler.  
 
Bgm. Winkler stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Genehmigung der Tagesordnung vom 24.04.2025. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja 
 
 

TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 

27.03.2025; 

 
Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 27.03.2025. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja; 2 Enthaltungen 
 
Anmerkung: Es haben nur jene Gemeinderäte an der Abstimmung teilgenommen, 
welche bei den jeweiligen Sitzungen auch anwesend waren. 
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TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines 

Bebauungsplanes im Bereich „Rieden Au“ neugebildetes Gst. 1056/1, 

KG Ehenbichl; 

 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler informiert den Gemeinderat, dass die Grundeigentümerin der neugebildeten 
Gst. 1056/1 & 1056/2 (beide neu), je KG Ehenbichl, den Antrag auf die Erlassung eines 
Bebauungsplans im Bereich „Rieden Au“ gestellt hat. 
 
Bgm. Winkler erklärt, dass in Tirol bei baulichen Vorhaben die Tiroler Bauordnung 2022 
(TBO 2022) die rechtlichen Vorgaben liefert. Darüber hinaus können mit einem 
Bebauungsplan weitere Vorgaben durch die Gemeinde festgelegt werden. Die 
grundsätzlichen Aufgaben eines Bebauungsplanes und dessen Mindestinhalte sind die 
Festlegung der: 

➢ Straßenfluchtlinien 
➢ Baufluchtlinien 
➢ Bauweisen 
➢ Mindestbaudichten 
➢ Bauhöhen 

 
Grundsätzlich werden in den Bebauungsplänen nähere Festlegungen über die im Bauland 
teilweise in Sonder- und Vorbehaltsflächen zulässige Bebauung getroffen. Daneben gibt es 
die Möglichkeit Bebauungsregeln zu erlassen. 
 
Aufgabe des Raumplaners ist es dabei, einen Entwurf zu finden, der so wenig wie möglich, 
aber so viel wie notwendig an planerischen Inhalten transportiert. Dabei ist im Einzelfall stets 
das Pro & Kontra abzuwiegen. 
 
Im gegenständlichen Fall ist auf dem neugebildeten Gst. 1056/1, KG Ehenbichl, die 
Errichtung eines Wohnhauses durch den Sohn der Grundeigentümerin geplant. Ein 
entsprechendes Konzept wurde vom Bauwerber bereits ausgearbeitet und der Gemeinde 
vorgelegt. Nachdem das neu gebildete Grundstück eine Größe von mehr als 600 m² 
aufweisen würde, ist laut dem Örtlichen Raumordnungskonzept der Gemeinde Ehenbichl 
die Erlassung eines Bebauungsplans verpflichtend notwendig. 
 
Anhand eines digitalen Plans erläutert Bgm. Winkler dem Gemeinderat den Entwurf des 
Bebauungsplans. 
 
Diskussion:  
- Ersatz GR-Feineler möchte wissen, wie groß die Grundparzelle 1056, KG Ehenbichl, vor 

der durchgeführten Grundstücksänderung ist. 
 
Bgm. Winkler informiert, dass eine Grundstücksänderung bei den Gst. 1056 & 1055, je 
KG Ehenbichl, geplant ist. Das Grundstück 1056 hat eine Größe von 1380 m² und das 
Gst. 1055 weist eine Größe von 857 m² auf. Nach erfolgter Grundstücksänderung haben 
die Gst. 1056/1 & 1056/2 (beide neu) jeweils eine Größe von 781 m² und das Gst. 1055 
eine Größe von 674 m². 

 
Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, bedankt sich Bgm. Winkler für die 
Diskussion und stellt nachstehenden Antrag: 
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Antrag: 
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler 
Raumordnungsgesetzes 2022 - TROG 2022, LGBl. Nr. 43/2022, den vom Ingenieurbüro 
Mark ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung des Bebauungsplans "Rieden Au - 
Gemeindesiedlungsgebiet" im Bereich der Gst. 1056/1 & 1056/2 (beide neu), je KG 
Ehenbichl, GZ: EH-4914-BP-RS, vom 17.04.2025, durch vier Wochen hindurch vom 
25.04.2025 bis einschließlich 23.05.2025 zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen 
beschließen möge. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler 
Raumordnungsgesetzes 2022 - TROG 2022, LGBl. Nr. 43/2022, den vom Ingenieurbüro 
Mark ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung des Bebauungsplans "Rieden Au - 
Gemeindesiedlungsgebiet" im Bereich der Gst. 1056/1 & 1056/2 (beide neu), je KG 
Ehenbichl, GZ: EH-4914-BP-RS, vom 17.04.2025, durch vier Wochen hindurch vom 
25.04.2025 bis einschließlich 23.05.2025 zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2022 der Beschluss über die Erlassung 
der gegenständlichen Bebauungspläne gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zu den Entwürfen von einer hierzu 
berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja 
 
 

TOP 4 Beratung und Beschlussfassung betreffend einer Verordnung bezüglich 

der „Erklärung einer Straße zur Gemeindestraße“ im Bereich „Rieden Au“ 

– Wegparzelle Gst. 1830, KG Ehenbichl, (Erschließungsstraße zum 

Neubaugebiet zur Befriedigung des Wohnbedarfs zu leistbaren 

Bedingungen); 

 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler informiert, dass in der letzten Gemeinderatssitzung vom 27.03.2025 die 
Inkamerierung (Aufnahme der neugebildeten Wegparzelle in das „Öffentliche Gut“) des Gst. 
1830, KG Ehenbichl, beschlossen wurde. Nachdem diese Wegparzelle eine neue 
Erschließungsstraße zu einem neuen Baugebiet darstellt (neues Siedlungsgebiet Rieden 
zur Befriedigung des Wohnbedarfs zu leistbaren Bedingungen), sollte diese Wegparzelle 
mittels Verordnung gemäß § 13 Abs. 1 Tiroler Straßengesetz, LGBl. Nr. 13/1989 zuletzt 
geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 13/2024 (TStG), auch zu einer Gemeindestraße erklärt 
werden. 
Gleichzeitig wird angedacht, einen neuen Straßennamen zu vergeben. Diesbezüglich bittet 
Bgm. Winkler den Gemeinderat um Namensvorschläge.  
 
Anhand einer digitalen Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-GmbH, vom 
05.12.2024, GZ. 122612, erläutert Bgm. Winkler den gegenständlichen Sachverhalt. 
 
Diskussion:  
- GR Wieland informiert, dass im Vorfeld bereits Namensvorschläge gesammelt wurde. Es 

werden die Namensvorschläge verlesen: 

• „Untere Au“ 

• „Am Sportplatz“ bzw. „Sportplatzweg“ 
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• „Am Mühlbach“, „Am Schwellenbach“ bzw. „Schwellhofweg“ 

• „Hans-Peter-Schmid-Weg“ 
 
- GR Kleiner informiert, dass es in der Stadtgemeinde Reutte bereits eine Straße namens 

„Am Sportplatz“ gibt. Dies könnte zu falschen Brief- bzw. Paketzustellungen führen. 
 

Diesbezüglich ergänzt Zuhörer Karl Salvenmoser, dass es auch in der Gemeinde 
Weißenbach am Lech eine Straße namens „Mühlbachweg“ gibt. 

 
Nach reger Diskussion einigt sich der Gemeinderat, dass die neue Erschließungsstraße 
„Sportplatzweg“ heißen soll. Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, 
bedankt sich Bgm. Winkler für die rege Diskussion sowie die Namensvorschläge und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 
Antrag: 
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat gemäß § 13 Abs. 1 Tiroler 
Straßengesetz, das Grundstück mit der Nummer Gst. 1830, KG Ehenbichl, laut 
Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-GmbH, vom 05.12.2024, GZ. 122612, zur 
Gemeindestraße mit der Bezeichnung „Sportplatzweg“ erklärt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung gemäß § 13 Abs. 1 Tiroler 
Straßengesetz, das Grundstück mit der Nummer Gst. 1830, KG Ehenbichl, laut 
Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-GmbH, vom 05.12.2024, GZ. 122612, 
zur Gemeindestraße mit der Bezeichnung „Sportplatzweg“ zu erklären. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

TOP 5 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von 

Straßensanierungsarbeiten im Bereich Wiesenweg (Errichtung einer 

Rigolenversickerung für die Versickerung von Oberflächenwasser); 

 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler berichtet, dass es im Bereich Wiesenweg bei starken Niederschlägen immer 
wieder zu Problemen mit der Oberflächenentwässerung gibt. Diesbezüglich soll eine 
Rigolenversickerung (Sickerrohr + Rollierung) errichtet werden. Anhand von digitalen 
Plänen wird dem Gemeinderat das Vorhaben präsentiert. 
Es wurde bereits ein Projekt vom Ingenieurbüro Kiss ausgearbeitet und Baufirmen für eine 
Angebotslegung kontaktiert. Die Fa. Porr Bau GmbH und die Fa. MTS – Bau GmbH haben 
jeweils ein Angebot gelegt. 
 
- Fa. Porr Bau GmbH: EUR 17.442,-- (inkl. Mwst.) 
- Fa. MTS – Bau GmbH: EUR 9.429,-- (inkl. Mwst.) 
 
Diskussion: 
- Ersatz-GR Mag. Baldauf möchte wissen, ob die angedachte Positionierung der 

Rigolenversickerung optimal für die Funktionsfähigkeit sei. Seiner Meinung nach sollte 
das Oberflächenwasser bereits auf der Krankenhausstraße zur Versickerung gebracht 
werden. 
 
Bauausschussobmann GR Wieland informiert, dass im Bereich der Krankenhausstraße 
aufgrund von Leitungen (Wasser, Kanal, Strom und Gas) kein Platz für die 
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Rigolenversickerung wäre. Er ergänzt, dass sich in der Nähe zwei 
Versickerungsschächte befinden, welche bei Starkregen überlaufen. Dem soll nun durch 
das neue Projekt entgegengewirkt werden. 
 
Bgm. Winkler macht den Vorschlag, dass im Zuge einer Baubesprechung mit allen 
betroffenen Anrainern die optimale Position der geplanten Rigolenversickerung festgelegt 
werden könnte. 

 
- GRin Meier fragt an, warum die Angebotssummen so weit auseinander liegen. 

 
Bgm. Winkler erläutert diesbezüglich, dass manche Firmen aufgrund einer guten 
Auftragslage oder des geringen Auftragsvolumens bewusst höhere Angebotssummen 
abgeben, um so gegebenenfalls eine Gewinnmaximierung erzielen zu können. 

 
- GV DI (FH) Ginther möchte wissen, warum kein Angebot von der Fa. Maximilian Koch 

Transporte GmbH eingeholt wurde. 
 
Bgm. Winkler erklärt diesbezüglich, dass die Gemeinde Ehenbichl generell bestrebt ist, 
alle ortsansässigen Firmen mit der Durchführung von Projekten zu beauftragen. 
Nachdem im gegenständlichen Fall aufgrund der geringen Auftragssumme keine 
Ausschreibung nach dem Bundesvergabegesetz erfolgt sei, wurden nur zwei Firmen zur 
Angebotslegung eingeladen. 

 
Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, bedankt sich Bgm. Winkler für die 
Diskussion und stellt nachstehenden Antrag. 
 
Antrag: 
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat die Zustimmung für die Vergabe von 
Straßensanierungsarbeiten im Bereich Wiesenweg (Errichtung einer Rigolenversickerung 
für die Versickerung von Oberflächenwasser) an die Fa. MTS – Bau GmbH mit einer 
Angebotssumme von EUR 9.429,-- (inkl. Mwst.) erteilen möge. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung die Zustimmung für die Vergabe 
von Straßensanierungsarbeiten im Bereich Wiesenweg (Errichtung einer 
Rigolenversickerung für die Versickerung von Oberflächenwasser) an die Fa. MTS – 
Bau GmbH mit einer Angebotssumme von EUR 9.429,-- (inkl. Mwst.) zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja; 1 Enthaltung 
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TOP 6 Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss (grundbücherliche 

Durchführung) eines Kaufvertrages, abgeschlossen zwischen der 

Agrargemeinschaft Ehenbichl (Gemeindegutsagrargemeinschaft) und 

Herrn Anton Niewelt bezüglich zivilrechtlicher Übereignungsabreden zur 

grundbücherlichen Durchführung der Vermessungsurkunde der 

Vermessung AVT-ZT-GmbH, vom 08.11.2023, GZ: 122159, bezüglich des 

Verkaufs einer Teilfläche des Gst. Nr. 12/1 in der KG Ehenbichl mit ca. 

100 m²; 

 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler berichtet, dass Herr Anton Niewelt um den Ankauf einer Teilfläche von ca. 
100 m² des Gst. 12/1, KG Ehenbichl, angesucht hat. Hintergrund für das Ansuchen sind 
geplante bauliche Erweiterungen eines angrenzenden Bestandsgebäudes. 
 
In der Ausschusssitzung der Gemeindegutsagrargemeinschaft Ehenbichl vom 28.08.2023 
wurde bereits die Zustimmung für die entgeltliche Abtretung der Teilfläche von ca. 100 m² 
des Gst. 12/1, KG Ehenbichl, beschlossen. 
 
In der Vollversammlung der Gemeindegutsagrargemeinschaft Ehenbichl vom 19.04.2024 
wurde ein Kaufpreis für Bauland, wie im gegenständlichen Fall vorliegend, von EUR 150,--
/m² empfohlen. 
 
Anhand der digitalen Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-GmbH, vom 
08.11.2023, GZ: 122159, wird der gegenständliche Sachverhalt erläutert:  
 
Mit einem Kaufvertrag soll nunmehr die gegenständliche Grundstückstransaktion zwischen 
Herrn Anton Niewelt bzw. der Agrargemeinschaft Ehenbichl 
(Gemeindegutsagrargemeinschaft) grundbücherlich durchgeführt werden. 
 
In diesem Zusammenhang verweist Bgm. Winkler auf die bislang geübte Praxis bei 
Veräußerung und Belastung agrargemeinschaftlicher Grundstücke: Beschluss (eine 
Verfügung) des zuständigen Organs der Agrargemeinschaft (Ausschuss bzw. 
Vollversammlung) und im Anschluss Behandlung des Antrages im Gemeinderat. 
 
Diskussion: 
- GV DI (FH) Ginther fragt an, was mit der restlichen Fläche, welche nicht Teil der 

Grundstückstransaktion ist, geschieht. 
 
Bgm. Winkler informiert, dass diese Restfläche im Eigentum der Agrargemeinschaft 
Ehenbichl (Gemeindegutsagrargemeinschaft) mit der bisherigen Nutzung als Grünfläche 
verbleibt. 

 
Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, bedankt sich Bgm. Winkler für die 
Diskussion und stellt nachstehenden Antrag: 
 
Antrag: 
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat die Zustimmung für den Abschluss 
(grundbücherliche Durchführung) eines Kaufvertrages, abgeschlossen zwischen der 
Agrargemeinschaft Ehenbichl (Gemeindegutsagrargemeinschaft) und Herrn Anton Niewelt 
bezüglich zivilrechtlicher Übereignungsabreden zur grundbücherlichen Durchführung der 
Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-GmbH, vom 08.11.2023, GZ: 122159, 
bezüglich des Verkaufs einer Teilfläche des Gst. Nr. 12/1 in der KG Ehenbichl mit ca. 100 
m², zu einem Kaufpreis von EUR 150,--/m², erteilen möge. 
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Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung die Zustimmung für den 
Abschluss (grundbücherliche Durchführung) eines Kaufvertrages, abgeschlossen 
zwischen der Agrargemeinschaft Ehenbichl (Gemeindegutsagrargemeinschaft) und 
Herrn Anton Niewelt bezüglich zivilrechtlicher Übereignungsabreden zur 
grundbücherlichen Durchführung der Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-
ZT-GmbH, vom 08.11.2023, GZ: 122159, bezüglich des Verkaufs einer Teilfläche des 
Gst. Nr. 12/1 in der KG Ehenbichl mit ca. 100 m², zu einem Kaufpreis von EUR 150,--
/m², zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

TOP 7 Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss (grundbücherliche 

Durchführung) eines Kaufvertrages, abgeschlossen zwischen der 

Agrargemeinschaft Ehenbichl (Gemeindegutsagrargemeinschaft) und 

Frau Maria Meier sowie Herrn Dominik Ruland bezüglich zivilrechtlicher 

Übereignungsabreden zur grundbücherlichen Durchführung der 

Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-GmbH, vom 24.04.2025, 

GZ: 120691-002, bezüglich des Verkaufs einer Teilfläche des Gst. Nr. 

832/2 in der KG Ehenbichl mit ca. 340 m²; 

 
Sachverhalt: 
Bgm. Winkler berichtet, dass Frau Maria Meier und Herr Dominik Ruland um den Ankauf 
einer Teilfläche von ca. 340 m² des Gst. 832/2, KG Ehenbichl, angesucht haben. 
 
In der Vollversammlung der Gemeindegutsagrargemeinschaft Ehenbichl vom 28.03.2025 
wurde mittels Mehrheitsbeschlusses (29 Ja; 2 Nein) die Zustimmung für die entgeltliche 
Abtretung der Teilfläche von ca. 340 m² des Gst. 832/2, KG Ehenbichl, beschlossen. 
 
In der Vollversammlung der Gemeindegutsagrargemeinschaft Ehenbichl vom 19.04.2024 
wurde ein Kaufpreis für Flächen im Freiland, wie im gegenständlichen Fall vorliegend, von 
EUR 3,50/m² empfohlen. 
 
Anhand der digitalen Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-GmbH, vom 
24.04.2025, GZ: 120691-002, wird der gegenständliche Sachverhalt erläutert:  
 
Mit einem Kaufvertrag soll nunmehr die gegenständliche Grundstückstransaktion zwischen 
Frau Maria Meier und Herrn Dominik Ruland bzw. der Agrargemeinschaft Ehenbichl 
(Gemeindegutsagrargemeinschaft) grundbücherlich durchgeführt werden. 
 
In diesem Zusammenhang verweist Bgm. Winkler auf die bislang geübte Praxis bei 
Veräußerung und Belastung agrargemeinschaftlicher Grundstücke: Beschluss (eine 
Verfügung) des zuständigen Organs der Agrargemeinschaft (Ausschuss bzw. 
Vollversammlung) und im Anschluss Behandlung des Antrages im Gemeinderat. 
 
Diskussion: 
- Bgm. Winkler hält fest, dass laut Antrag um eine Fläche von 340 m² angesucht wurde. 

Laut gegenständlicher Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-GmbH, vom 
24.04.2025, GZ: 120691-002, handelt es sich jedoch um eine Fläche von 337 m². Der 
Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis. 
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Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, stellt Bgm. Winkler nachstehenden 
Antrag. 
 
Antrag: 
Bgm. Winkler stellt den Antrag, dass der Gemeinderat die Zustimmung für den Abschluss 
(grundbücherliche Durchführung) eines Kaufvertrages, abgeschlossen zwischen der 
Agrargemeinschaft Ehenbichl (Gemeindegutsagrargemeinschaft) und Frau Maria Meier 
sowie Herrn Dominik Ruland bezüglich zivilrechtlicher Übereignungsabreden zur 
grundbücherlichen Durchführung der Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-
GmbH, vom 24.04.2025, GZ: 120691-002, bezüglich des Verkaufs einer Teilfläche des Gst. 
Nr. 832/2 in der KG Ehenbichl mit 337 m², zu einem Kaufpreis von EUR 3,50/m², erteilen 
möge. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt bei offener Abstimmung die Zustimmung für den 
Abschluss (grundbücherliche Durchführung) eines Kaufvertrages, abgeschlossen 
zwischen der Agrargemeinschaft Ehenbichl (Gemeindegutsagrargemeinschaft) und 
Frau Maria Meier sowie Herrn Dominik Ruland bezüglich zivilrechtlicher 
Übereignungsabreden zur grundbücherlichen Durchführung der 
Vermessungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-GmbH, vom 24.04.2025, GZ: 120691-
002, bezüglich des Verkaufs einer Teilfläche des Gst. Nr. 832/2 in der KG Ehenbichl 
mit 337 m², zu einem Kaufpreis von EUR 3,50/m², zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja 
 
Anmerkung: GR Maria Meier hat wegen Befangenheit an der Abstimmung nicht 
teilgenommen. 
 
 

TOP 8 Berichte; 

 
Bericht des Bürgermeisters:  
 
Bgm. Winkler berichtet über nachstehende Ereignisse: 

Dorfladen Ehenbichl: Mit Ende April schließt vorübergehend unser Dorfladen. Die 
Betreiberfamilie Juric (Lechaschauer Dorfbäckerei) hat sich wegen Personalmangel zu 
einer Filialschließung entschlossen. Konkrete Gespräche mit zwei Interessenten für eine 
neue Lösung für den Erhalt unseres „Nahversorgers“ im Ort sind im Laufen. Herzlichen 
Dank an das gesamte „Dorfladen-Team“ für ihren Einsatz in den letzten dreieinhalb 
Jahren! 

Reaktivierung Forstmeile: Die Forstmeile Sintwag soll durch attraktive Stationen Jung und 
Alt anziehen und Raum für generationsübergreifende Begegnungen an der frischen Luft 
schaffen. Zusätzlich entstehen entlang des Rundwegs Rastplätze, die zur Erholung 
einladen und Raum zum Ausruhen und Genießen der Natur bieten. Mit Unterstützung von 
Bund, Land und Europäischer Union im Rahmen des GAP-Strategieplans Österreich 2023–
2027 können die Gesamtkosten von EUR 75.000,-- (Förderung: EUR 60.000,--) finanziert 
werden. In enger Abstimmung mit der Bezirks-Forstinspektion, den Nachbargemeinden, 
dem Bezirkspflegeheim und unserem Sportausschuss möchten wir nun die Positionierung 
der Fitnessgeräte in stabiler Holzbauweise festlegen. 
 



10 
 

Gestaltung Dorfplatz: Die Naturaufnahmen sind erfolgt. Die Planungen für die 
Platzgestaltung sind im Laufen. In einem ersten Schritt soll nun die Ausschreibung für den 
Bau von Ersatz- bzw. zusätzlichen Parkflächen erfolgen. 
 
Leistbares Wohnen in Ehenbichl: Bei einer Besprechung am 22.04.2025 mit Vertretern 
des Tiroler Bodenfonds, dem gemeinnützigen Wohnbauträger NEUE HEIMAT TIROL und 
unserem Ortsplaner wurden die Möglichkeiten für die Realisierung des Projekts „Leistbares 
Wohnen in Ehenbichl“ erörtert. Ein Vorschlag für die Ausschreibung eines 
Architektenwettbewerbes wird ausgearbeitet. 
 
Dorfputz „Ehenbichl/Rieden räumt auf“:  Im gesamten Gemeindegebiet fand am 
05.04.2025 unter großer Beteiligung der Mitglieder der Agrargemeinschaft Ehenbichl und 
der Bevölkerung der heurige Dorfputz statt. 
 
EDV-Umstellung im Gemeindeamt: Am 08.04.2025 erfolgte die EDV-Umstellung im 
Gemeindeamt. Die Fa. Kufgem erneuerte sämtliche Endgeräte bzw. die Software in der 
Gemeindeverwaltung. Erste Vorschläge für die Neugestaltung der Homepage der 
Gemeinde Ehenbichl wurden bereits erstellt. In den Sommermonaten soll der neue 
Internetauftritt in den Echtbetrieb gehen. 
 
Projekt Modernisierung der Kraftwerksanlagen Reutte I und Reutte II: Das Projekt 
schreitet zügig voran. Am 11.04.2025 wurden die Anrainer:innen über den Baufortschritt 
informiert. Der Gemeinderat von Ehenbichl wird bei einem separaten Besichtigungstermin 
über den Stand des Modernisierungsprojektes informiert. 
 
Wohn- und Pflegeheim „Haus Ehrenberg“: Die Heimleitung hat alle Verbandsgemeinden 
darüber informiert, dass sich seit Jahresbeginn die personelle Situation im Wohn- und 
Pflegeheim „Haus Ehrenberg“ leider massiv verschlechtert habe. Mit Stand April würden im 
Pflegebereich knapp acht Vollzeitäquivalente fehlen. 
Um die Qualität der Pflege für die Bewohner:innen aufrechterhalten zu können und um das 
verbleibende Personal nicht noch weiter zu belasten, wurde daher festgelegt, dass auf 
unbestimmte Zeit (bzw. bis sich die personelle Situation deutlich entspannt haben wird) 
keine weiteren Bewohner:innen in das Wohn- und Pflegeheim „Haus Ehrenberg“ 
aufgenommen werden können und somit auch frei werdende Betten nicht mehr nachbelegt 
werden können. Davon nicht betroffen ist die Möglichkeit von Kurzzeitpflegeaufenthalten, 
die weiterhin gegeben sein wird, allerdings auch nur im Rahmen der begrenzten 
bestehenden Kapazitäten. 
 
Umstrukturierung des Bezirkskrankenhauses: Der Zu- und Umbau des Krankenhauses 
schreitet mit großen Schritten voran. In den vergangenen Monaten wurde viel erreicht – und 
auch die nächsten Etappen stehen bereits fest. Die Arbeiten verlaufen weiterhin nach Plan. 
Die neue Portierloge wird voraussichtlich im Mai 2025 fertiggestellt. Im September folgen 
die Kinder- und Geburtenabteilung, die Interne Ambulanz sowie die Dialyse. 
 
Bericht des Substanzverwalters: 
 
Bgm. Winkler berichtet in seiner Funktion als Substanzverwalter über nachstehende 
Ereignisse: 

 
➢ Vollversammlung der Gemeindegutsagrargemeinschaft Ehenbichl vom 28.03.2025 – 

das Protokoll der Vollversammlung wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
➢ Krankenstandsvertretung 
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Bericht des Obmannes des Bauausschusses:  
 
Obmann GR Wieland berichtet: 
 
Baustellen: 
Beseitigung der Anlandungen am Lech im Bereich Rieden: 

- Besprechung mit DI Florian Keller BBA Reutte Abt. Wasserbau über die ausgeführten 
Arbeiten zur Beseitigung der Anlandungen und die weiteren Maßnahmen; 

 

- Besprechung über mögliche Ausleitung des Rinnenbachs im Bereich der Siedlung direkt 
in den Lech zur Verbesserung des Abflusses; 

 

- Besprechung über Möglichkeiten, um den Abfluss beim Schwellenbach zu verbessern; 
 
Planungen: 
Neugestaltung Dorfplatz Ehenbichl: 
Die Naturaufnahme des Gemeindevorplatzes ist erfolgt, die Planungen laufen; 
 
Sonstiges: 
Defekt Trinkwasserpumpe im TB-Rieden: 
Die Komponenten für die Pumpensteuerung wurden bestellt und werden demnächst 
eingebaut, die Versorgung kann somit wieder über den TB-Rieden erfolgen; 
 
 
Bericht des Obmannes des Überprüfungsausschusses: 
 
Obmann GR MMag. Schweißgut: 
 

- Derzeit kein Bericht! 
 
 
Bericht der Beauftragten für das Sozialwesen: 
 
Bgm.-Stellvertreterin Schmid berichtet über ihre Tätigkeiten während der letzten Wochen: 
 
28.03.2025 Vollversammlung der Gemeindegutsagrargemeinschaft Ehenbichl mit der 

Vorstellung des neuen Waldaufsehers Bernhard Singer; 
 
31.03.2025 Besichtigung der Volksschule Ehenbichl bezüglich der Durchführung von 

Malerarbeiten. Die Arbeiten wurden bereits in den Osterferien erledigt. 
Herzlichen Dank dafür; 

 
04.04.2025 Frühjahrskonzert der Musikkapelle Ehenbichl in der Wirtschaftskammer 

Reutte; 
 
05.04.2025 Dorfputz mit vielen Teilnehmern; 
 
12.04.2025 Messe mit Palmweihe in der Magnuskapelle, gestaltet von Vikar Rinoy, den 

geistlichen Schwestern, Monika Kaufmann und Bgm.-Stellvertreterin 
Friederike Schmid. Viele Kinder kamen mit Palmbuschen. 
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23.04.2025 Verbandsversammlungen im Wohn- und Pflegeheim Ehrenberg – Haus 
Sintwag: Gemeindeverband Bezirkskrankenhaus Reutte / Gemeindeverband 
Bezirkspflegeheim Reutte / Abfallwirtschaftsverband Reutte; 

 
24.04.2025 Kaufvertragsunterfertigung im Notariat Mag. Thomas Ruetz; 
 
Sonstige Ereignisse werden in Gesprächen mit dem Personal des Kindergartens Ehenbichl 
abgehandelt, wie Anmeldungen Sommerfreunde udgl. 
 
 

TOP 9 Anträge, Anfragen, Allfälliges; 

 
Anträge: - 

 
Anfragen:  
- GRin Meier bittet um Information an die Bevölkerung, dass Hundehalter ihre Hunde nicht 

mehr auf die Viehweiden lassen sollten, da in den kommenden Wochen das Vieh 
ausgetrieben wird. 
 
Bgm. Winkler erklärt, dass seitens der Gemeinde eine entsprechende Information an die 
Bevölkerung erfolgen wird. 

 
Allfälliges: - 
- Zuhörer Salvenmoser spricht ein Lob an die Landjugend/Jungbauern Ehenbichl aus, 

welche für den Ausschank nach dem Dorfputz gesorgt haben. 
 
 
Bgm. Winkler bedankt sich bei allen Gemeinderät:innen für die rege Diskussion und die 
sehr gute Zusammenarbeit und beschließt die Sitzung um 20:30 Uhr. 
 

 
 
 
Bürgermeister  Bürgermeister-Stellvertreterin 
Wolfgang Winkler   Friederike Schmid 
 
 
 
Gemeindevorstand Gemeindevorstand 
DI (FH) Franz Ginther Arch. DI Martin Reinstadler 
 
 
Protokoll: 
Christoph Wind 
 
 
Anschlag: 13.05.2025 
Abnahme:  


